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L A N D R A T S A M T  A I C H A C H - F R I E D B E R G  

 
 
 

AL/SG: SG 14 - Hauptverwaltung, eGov IT GIS, 
Vergabe VOL, ISB 

Aktenzeichen: SG 14 

Aichach, den 18.02.2025 
 

S i t z u n g s v o r l a g e    

 

Drucksache: 14/032/2025 - öffentlich - 

 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Kreisausschuss 19.05.2025   

 
 
Betreff: 

 

Landratsamt Aichach-Friedberg;  
Vergabe Scandienstleistung zur Digitalisierung des SG 31 Ausländerwesen, 
Personenstandswesen 

 
 
Anlagen 
 

Anlage zur Sitzungsvorlage 
Rangliste Bieter    

 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

1. Gesamtkosten: 68.115 € 
    Mittel stehen zur Verfügung   Verwaltungshaushalt  
    Mittel stehen nicht zur Verfügung   Vermögenshaushalt 
2. Deckungsvorschlag: 
      

3. Folgekosten:       
    Personalkosten:       
    Sach- und Unterhaltskosten:       
    Finanzierungskosten:       
    Sonstiges:       
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Sachverhalt: 

 
Zur Digitalisierung des SG 31 Ausländeramt hat das Landratsamt eine Förderung durch den Frei-
staat Bayern erhalten. Ein wesentlicher Teil des Vorhabens ist die Digitalisierung der Papierakten 
in das vorhandene Dokumenten-Management-System (DMS) komXwork.  
 
Aufgrund der Förderung konnte die Verwaltung die hierzu notwendigen Scanarbeiten als Dienst-
leistung im Rahmen einer Vergabe ausschreiben.  
 
Ziel der Ausschreibung ist ein Auftrag über sechs Monate im Zeitraum vom 01.06.25 bis 30.11.25 
für die Digitalisierung von Papierakten des SG 31. Angefordert wird hierbei ein Gesamtdienstleis-
tungspaket welches den gesamten Prozess der Digitalisierung, die Abholung beim Auftraggeber, 
die Aktenvorbereitung, deren softwaregestützte Belegerkennung, die Qualitätskontrolle und die 
Rückgabe von definierten Originaldokumenten (z.B. Urkunden). Die gescannten Papierakten wer-
den im Anschluss des Digitalisierungsprozesses zertifiziert vernichtet. Dokumente, die nicht ver-
nichtet werden dürfen (z.B. Urkunden) werden dem SG 31 in separaten Hängetaschen zurückge-
geben.  
 
Die Digitalakten müssen unverzüglich auf den Server des Landratsamtes übermittelt werden. Die-
se werden anschließend in das DMS komXwork überführt. Das Gesamtvolumen der Scanarbeit 
besteht aus einer Anzahl von ca. 191 laufenden Metern (entspricht einer Gesamtblattanzahl von 
ca. 1.500.000 Blättern).  
 
Der Auftragnehmer hat die Einhaltung der geltenden Datenschutzbestimmungen gem. DSGVO, 
BDSG sowie BayDSG zu beachten.  
 
Nach der Zuschlagsvergabe erfolgt eine Testphase, in der 50 Papierakten an den Auftraggeber 
übergeben werden. Hierbei wird neben der Scanqualität auch der Datenimport getestet und ent-
sprechende Anpassungen vorgenommen. Die Dienstleistung selbst erfolgt am Standort des Auf-
tragnehmers. Dieser übernimmt den sicheren und zuverlässigen Transport der Akten. Der Scan-
vorgang muss nach der Technischen Richtlinie (TR) Resiscan durchgeführt werden.   
 
Insgesamt haben fünf Bieter ein gültiges Angebot abgegeben. Der Anbieter  
Alphapreis aus Dillingen hat das wirtschaftlichste Angebot vorgelegt. Der Angebotspreis liegt in-
nerhalb der Förderung durch den Freistaat Bayern. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zur Scandienstleistung gemäß der durchge-
führten Vergabe an den Bieter Alphapreis aus Dillingen zu vergeben.  
 
 
 
 
 
 
 
Gabriel Weiß 
 
 
 
  
 
 


